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Frage Nummer 3 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordnete 
Gülseren 
Demirel 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Familienzusammenfüh-
rungsanträge wurden nach der Erdbebenkatastrophe in der 
Türkei bzw. in Syrien in Bayern gestellt, wie viele sind bereits 
bearbeitet (bitte nach Genehmigungen, Ablehnungen und aus-
stehende Entscheidungen trennen) und warum wird seitens der 
Staatsregierung keine Globalzustimmung erteilt, obwohl dies 
die Prozedur erleichtern würde (wie die Ausländerbehörden 
mitteilen und die Bundesregierung solch eine Einführung als 
Aufgabe der Landesregierungen sieht)?   

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Zu der Anzahl der Familienzusammenführungsanträge nach der Erdbebenkatastro-
phe in der Türkei und in Syrien liegen der Staatsregierung keine Erkenntnisse vor, 
da die notwendigen Einreisevisa ausschließlich von den deutschen Auslandsvertre-
tungen im Ausland erteilt werden, die zum Geschäftsbereich des Auswärtigen Am-
tes gehören. Zum Thema Globalzustimmung wird auf die Antwort auf die Anfrage 
zum Plenum der Abgeordneten Demirel anlässlich der Plenarwoche in der 12. KW 
2023 (Drs. 18/28248 vom 20.03.2023 S. 1) verwiesen. 

 


